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Delegiertenversammlung 
 
Datum: 2. April Zeit: 10.00 – 12.30 Uhr Ort: Lantsch/Lenz 
 

Traktanden 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Genehmigung der Protokolle der online-Delegiertenversammlung vom 20. März 2021 und der ausser- 

ordentlichen online-Delegiertenversammlung vom 20. August 2021  
3. Ehrung der seit der letzten ordentlichen Delegiertenversammlung verstorbenen Mitglieder 
4. Genehmigung der Jahresberichte 

a) des Kantonalpräsidenten 
b) des Präsidenten der Musikkommission 
c) der Jugendkommission 
d) des Veteranenchefs 

5. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung 2021, des Revisionsberichtes und Entlastung des Vorstands 
6. Festlegung der Beiträge an die Verbandskasse und Genehmigung Voranschlag 2022 
7. Wahlen 

a) Vorstand 
b) SBV-Delegierte 
c) Revisoren 

8. Anträge 
a) des Kantonalvorstandes  
b) der Musikbezirke 
c) der Vereine 

9. Informationen 
a) Kompetenzzentrum Militärmusik 
b) Transformationsprojekte 
c) Musikkommission des GKMV 
d) Jugendkommission des GKMV 
e) Bündner Solo- und Ensemblewettbewerb BSEW 
f) Musikwoche des Jugend Blasorchester Graubünden JBOG 
g) Musikwoche der Jugend Brass Band Graubünden JBBG 
h) Programm Jugend + Musik 

10. Bestimmung des Ortes und des Datums der nächsten Delegiertenversammlung 2023 
11. Dank und Ehrungen 
12. Varia und Umfrage 

 
GRAUBÜNDNER KANTONALER MUSIKVERBAND  
FEDERAZIONE BANDISTICA GRIGIONESE 
UNIUN CHANTUNALA DA MUSICA DAL GRISCHUN 
 
Andy Kollegger, Kantonalpräsident  
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Eröffnung und Begrüssung der Delegiertenversammlung 
Um 10.00 Uhr eröffnet Kantonalpräsident Andy Kollegger die Delegiertenversammlung in Lantsch/Lenz. Nach 
den letzten 2 Online-Versammlungen, ist dies wieder die erste Versammlung vor Ort. 

Andy Kollegger informiert, dass anfangs März ordnungsgemäss zur Versammlung eingeladen wurde. Anwesend 
sind 111 Stimmberechtigte. Die Versammlung ist beschlussfähig. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

Grusswort von Simon Willi, Gemeindepräsident 
Der Gemeindepräsident begrüsst alle Anwesenden und richtet ein Grusswort an die anwesenden Delegierten. 
Dabei beschreibt er die Entstehung der Gemeinde Lantsch/Lenz, mit dem Hinweis auf die Wichtigkeit der ver-
kehrstechnisch zentralen Lage und stellt das aktuelle Angebot in der Gemeinde vor. 

Andy Kollegger begrüsst die geladenen Gäste 
Aita Zanetti Standespräsidentin Kanton Graubünden 
Dr. Jon Domenic Parolini Regierungsrat Kanton Graubünden, Vorsteher EKUD 
Simon Wilii Gemeindepräsident Lantsch/Lenz 
Luana Menoud-Baldi Präsidentin Schweizer Blasmusikverband 
Ernst Lampert Inspektor der Schweizer Militärspiele AD 
Raimund Alig Ehrenmitglied 
Curdin Brunold Ehrenmitglied 
Robert Casanova Ehrenmitglied 
Not Janett Ehrenmitglied 
Jürg Padrutt Ehrenmitglied 
Dr. Arnold Spescha Ehrenmitglied 
Daniela Vincenz-Spescha Ehrenmitglied 
Bernhard Inauen Präsident Musikbezirk II + SBV-Delegierter 
Mattia Agnelli Vorstandskoordinator Musikbezirk III 
Ivan Vinzens Präsident Musikbezirk IV 
Roland Federspiel SBV-Delegierter MB I 
Selina Gruber SBV-Delegierte MB III 
Simona Casaulta SBV-Delegierte MB IV + Vizepräsidentin GKMV 
Andri Poo SBV-Delegierter Stv. MB III 
René Garraux Fähnrich Schweizer Blasmusikverband 
Kurt Roos Kantonalfähnrich 
Mario Camartin Kantonalfähnrich Stv. 
Ursin Arpagaus Revisor 
Anton Deplazes Präsident JBBG 
Flavio Sterli Präsident BSEW 
Josef Schaniel Präsident Veteranenvereinigung 
Lucretia Bärtsch Bündner Kantonalgesangsverband 
Armin Schädler Liechtensteiner Blasmusikverband 
Edmund Beck Liechtensteiner Blasmusikverband 
Michael Brunner St. Galler Blasmusikverband 
Urs Rechsteiner Thurgauer Blasmusikverband 
Claudia Cadruvi RTR 
Gion Nutegn Stgier Novitads 
Leci-Andri Flepp Somedia 
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Entschuldigt sind folgende Personen und Institutionen 
Christian Demarmels Ehrenmitglied 
Hanspeter Egli Ehrenmitglied 
Annatina Filli Ehrenmitglied 
Walter Liver Ehrenmitglied 
Paul Nold-Theus Ehrenmitglied 
Ivan Nussio Ehrenmitglied 
Heinrich Rest Ehrenmitglied 
Conradin Thom Ehrenmitglied 
Jachen Kienz Präsident Musikbezirk I 
Florian Schneider Lagerleiter JBOG 
Andrea Capeder-Janka SBV-Delegierte Stv. 
Schimun Caratsch SBV-Delegierter Stv. 
Urs Schnider Revisor 
Oberst Philipp Wagner Kompetenzzentrum Militärmusik 
Schweizer Blasmusikdirigenten-Verband 
Schweizer Jugendmusikverband 
Verband Sing- und Musikschule Graubünden 
Graubündner Kantonalbank 
Appenzeller Blasmusikverband 
Glarner Blasmusikverband 
Schaffhauser Blasmusikverband 
Zürcher Blasmusikverband 

Unentschuldigt sind folgende Personen und Institutionen 
Filarmonica Avvenire Brusio 
Musica giuvenila Lumnezia 
Musikgesellschaft Samnaun 
Societad da musica Danis/Tavanasa 

Andy Kollegger drückt sein Unverständnis über die Nichtteilnahme an der DV aus. Denn erstens ist es eine statu-
tarische Pflicht und zweitens ist es schade, dass die abwesenden Vereine wichtige Informationen nicht mitbekom-
men. 

1. Wahl der Stimmenzähler 
Zur Beschleunigung der Versammlung schlägt der Kantonalpräsident vor, dass Abstimmungen nur durchgeführt 
werden, wenn ein Antrag bestritten wird. Wird er nicht bestritten, gilt er als beschlossen. 

Aus diesem Grund wird auf die Wahl der Stimmenzähler verzichtet. Falls es zu einer Abstimmung kommt, werden 
die Stimmenzähler bestimmt. 

Da der Antrag nicht bestritten wird, gilt er als beschlossen. 

2. Genehmigung der Protokolle der online-Delegiertenversammlung vom 20.3.21 
und der ausserordentlichen online-Delegiertenversammlung vom 20.8.21 

Das Protokoll der Online-Delegiertenversammlung vom 20. März 2021 wurde bereits kurz nach der Versammlung 
zugestellt und auf der Webseite des GKMV veröffentlicht. Dabei wurde die Möglichkeit eingeräumt, die Be-
schlüsse innert 30 Tagen anzufechten und bis am 31. Dezember 2021 allfällige Bemerkungen anzubringen. Von 
Beidem wurde kein Gebrauch gemacht. 
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Das Protokoll der ausserordentlichen Online-Versammlung vom 20. August 2021, bei der es um den Kredit für die 
Projektarbeit im Zusammenhang der Transformationsprojekten ging, wurde in der DV-Broschüre ab Seite 14 ver-
öffentlicht. Auch hier gab es nach der Zustellung des Protokolls keine Änderungsvorschläge oder Einwände. 

Beide Protokolle werden von der Delegiertenversammlung genehmigt. 

3. Ehrung der seit der letzten ordentlichen Delegiertenversammlung verstorbenen 
Mitglieder 

Und wenn Musik die Worte findet, die man selbst denkt und vielleicht nicht sagen kann, dann tröstet das.  

Die seit der letzten DV verstorbenen Musikkameraden werden namentlich genannt. Speziell gewürdigt wird Sigis-
bert Brunner, Ehrenmitglied des GKMV, für seine Verdienste in der Bündner Blasmusikszene.  

In Gedenken an die Verstorbenen bittet Andy Kollegger alle Anwesenden, einen Moment Inne zu halten, wäh-
renddem von der Uniaun da musica Lantsch/Lenz ein Choral intoniert wird. 

Grusswort von Luana Menoud-Baldi, Präsidentin SBV 
Luana Menoud-Baldi überbringt die Grüsse vom Schweizer Blasmusikverband und betont, dass sie dies mit viel 
Freude und Emotionen macht. Als sie im August 2020 das Amt als Verbandspräsidentin angenommen hat, war ihr 
Ziel, möglichst nahe bei den Musikantinnen und Musikanten zu sein. Durch Corona wurde dies leider verhindert. 
Umso mehr geniesst sie nun die Möglichkeit, dies nachholen zu können. 

Zudem informiert Luana Menoud-Baldi über die vollzogene Strukturbereinigung beim SBV sowie der grossflächi-
gen Kampagne zur Mitgliederwerbung. Zum Schluss bedankt sie sich bei Andy Kollegger, Arnold Spescha und 
Robert Casanova für die tatkräftige Unterstützung und ihren Einsatz für die Blasmusik. 

4. Genehmigung der Jahresberichte 
a) des Kantonalpräsidenten 
Andy Kollegger ergänzt seinen schriftlichen Jahresbericht mit einer von Musik umrahmten Bildercollage des im 
vergangenen Jahr Erlebten. Nach wie vor musste sehr viel abgesagt werden, doch es konnten auch wieder ver-
mehrt Veranstaltungen und Konzerte durchgeführt werden. 

Der Jahresbericht des Kantonalpräsidenten Andy Kollegger wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger gratuliert Graubünden Brass zu ihren Vizeschweizermeister-Titel am Schweizer Brass Band Wett-
bewerb in Montreux und wünscht weiterhin ganz viel Erfolg. 

b) des Präsidenten der Musikkommission 
Reto Mayer hat keine Ergänzungen zum schriftlichen Jahresbericht. 

Der Jahresbericht des Präsidenten der Musikkommission, Reto Mayer, wird einstimmig genehmigt. 

Reto hat auf die heutige DV demissioniert. Es war dies somit sein letzter Bericht als Muko-Präsident. Die Ver-
dankung erfolgt später. 

Andy Kollegger bedankt sich für die Arbeit der Musikkommission. 

c) des Präsidenten der Jugendkommission 
Auch wenn die beiden Kommissionen Muko und Juko statutarisch noch nicht gleichgestellt sind, werden die bei-
den Kommissionen an der DV gleichbehandelt. Bei der nächsten Statutenänderung wird diese Berichterstattung 
sicher ebenfalls einen fixen Platz in der DV-Traktandenliste erhalten. 

Adrian Willi hat keine Ergänzungen zum Bericht in der DV-Broschüre. 
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Der Jahresbericht des Präsidenten der Jugendkommission, Adrian Willi, wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt sich für die Arbeit der Jugendkommission. 

d) des Veteranenwesens 
Gemäss Statuten müsste dieses Traktandum eigentlich wie folgt heissen: Jahresbericht des Veteranenchefs. Auf-
grund der angepassten Verbandsorganisation verfügt der Verband schon seit über 2 Jahren nicht mehr über einen 
Veteranenchef. Das Veteranenwesen wird von der Geschäftsstelle betreut, entsprechend wurde dieses Trak-
tandum geringfügig umbenannt. Bei der nächsten Statutenrevision soll auch dieser Schönheitsfehler korrigiert 
werden. 

Der Jahresbericht des Veteranenwesens wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt ich bei der Geschäftsstelle für die Arbeit im Veteranenwesen und allen vier Musikbezirken 
für die Organisation der Veteranenehrungen im 2021. 

5. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung 2021, des Revisionsberichtes 
und Entlastung des Vorstands 

Die Jahresrechnung und Bilanz werden von Vizepräsidentin Simona Casaulta erläutert. Die Rechnung schliesst 
mit einem Verlust von Fr. 197.02. Der Verlust wird auf das neue Jahr übertragen. Per 31. Dezember 2021 beträgt 
das Eigenkapital des Verbandes Fr. 69‘807.09. 

Der Revisorenbericht wird von Revisor Ursin Arpagaus überbracht mit dem Vorschlag an die Versammlung, die 
Jahresrechnung 2021 zu genehmigen und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 

Die Jahresrechnung 2021 wird genehmigt und der Vorstand entlastet. 

Andy Kollegger dankt Yvonne Rauch für die Rechnungsführung.  

6. Festlegung der Beiträge an die Verbandskasse und Genehmigung Voranschlag 
2022 

Vizepräsidentin Simona Casaulta erläutert das Budget 2022. Die Mitgliederbeiträge sollen auf bisherigem Niveau 
beibehalten werden.  

Das Budget und die Höhe der Mitliederbeiträge werden einstimmig angenommen. 

Andy Kollegger informiert darüber, dass der SUISA-Beitrag wahrscheinlich nochmals reduziert verrechnet wird, 
was die Vereinskassen wiederum etwas entlasten dürfte. 

Grusswort von Aita Zanetti, Standespräsidentin Graubünden 
Aita Zanetti übermittelt mit grosser Freude die Grüsse des Grossen Rates und bedankt sich bei der Uniaun da 
musica Lantsch für die musikalische Begleitung. Das Resultat der Arbeit im Verband und in den Vereinen zeigt, 
was bisher geleistet wurde und stimmt zuversichtlich für die Zukunft. 

Als Fokus steht für die Standespräsidentin in ihrem Amtsjahr das Thema Gemeinschaft. Deshalb freut es sie sehr 
zu sehen, wie Musik verbindet und wie die Vereine ihren Mitgliedern ermöglichen, in der Gemeinschaft zu bleiben. 
Die Musikvereine bereiten sich auf Ziele vor, die sie nur gemeinsam und mit der Gabe aufeinander zu hören, er-
reichen können. Musik verbindet, vereint, öffnet Herzen und tut gut. 
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7. Wahlen 
a) Vorstand 
Mit der Demission des Muko-Präsidenten Reto Mayer wird auch ein Vorstandssitz vakant. Als neuer Muko-Präsi-
dent hat der Vorstand an seiner Sitzung vom 28. März Ivan Vinzens gewählt. Es liegt für einen Musikverband auf 
der Hand, dass der Präsident/die Präsidentin der Musikkommission auch im Vorstand Einsitz nimmt. Deshalb wird 
Ivan Vinzens für die Wahl in den Vorstand vorgeschlagen. 

Ivan Vinzens wird einstimmig in den Vorstand gewählt. 

Andy Kollegger informiert darüber, dass als Ersatz für den per heute zurück getretenen Duri Janett, Fabio Pola in 
die Musikkommission gewählt wurde. Zudem wurde der bisherige Beisitzer Remo Derungs als ordentliches Muko- 
Mitglied gewählt.  

b) SBV-Delegierte 
Der Musikbezirk 3 möchte anstelle des zurück getretenen Bezirkspräsidenten Lucas Thöni die Beisitzerin des MB 
3 Selina Gruber an die Versammlungen des Dachverbandes entsenden. 

Selina Gruber wird einstimmig als SBV-Delegierte gewählt. 

Als Ersatz für den bisherigen Stellvertreter Bernhard Meuli schlägt der Musikbezirk II Stephan Cavin zur Wahl vor. 

Stephan Cavin wird einstimmig zum Stellvertretenden SBV-Delegierten des Musikbezirk II gewählt. 

Andy Kollegger gratuliert allen neu Gewählten und dankt für ihr Engagement. 

c) Revisoren 
Gemäss Statuten sind die Revisoren jedes Jahr neu zu wählen bzw. zu bestätigen. Im Amt sind Urs Schnider und 
Ursin Arpagaus. 

Urs Schnider und Ursin Arpagaus werden einstimmig in ihrem Amt als Revisoren bestätigt. 

Grusswort von Regierungsrat Dr. Jon Domenic Parolini 
Jon Domenic Parolini ist sich bewusst, dass die Blasmusik schwierige Zeiten hinter sich hat und bedankt sich bei 
Andy Kollegger, der sich mit seinem Einsatz auf kantonaler sowie schweizerischer Ebene oft erfolgreich für die 
Anlagen der Amateurmusik und -kultur eingesetzt hat. 

Umso mehr freut es ihn, dass wieder ohne Restriktionen Musik gemacht werden kann. Und auch, wenn er nicht 
mehr aktiv ein Instrument spielt, sieht er viele Parallelen zur Politik, bei der ebenfalls alle am gleichen Strick ziehen, 
hartnäckig an etwas dranbleiben, zuhören, Zeit für Solauftritte, aber auch Zeit, um sich zurückzunehmen haben. 
Zudem sind die Musikvereine von grosser Bedeutung für den Zusammenhalt der Gemeinden. Zu dieser Tradition 
müsse Sorge getragen werden.  

8. Anträge 
a) des Kantonalvorstandes 
Es sind keine Anträge eingegangen.  

b) der Musikbezirke 
Es sind keine Anträge eingegangen.  

c) der Vereine 
Es sind keine Anträge eingegangen.  

Andy Kollegger nutzt dieses Traktandum zur Präsentation des neuen Verbands-Auftritt. Ursprünglich war lediglich 
die Anpassung der Webseite geplant, da der dortige technische Stand nicht mehr haltbar war und die Seite nicht 
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selber gepflegt werden konnte, was bei jeder Anpassung Kosten verursachte. Dabei kam der Vorstand zum 
Schluss, dass gleich der ganze Auftritt neu überarbeitet werden soll. 

Das neue Logo integriert den Bündner Steinbock mit der Musik in Form eines angedeuteten Musikinstrumentes 
sowie einer Musiknote. So wird die Symbolik der Musik mit dem Zeichen des Kantons Graubünden verbunden. Ab 
sofort wird vom Verband nur noch das neue Logo und das neue Layout verwendet.  

Andy Kollegger bedankt sich bei Yvonne Rauch und der Agentur Aimara für die Ausarbeitung und Umsetzung und 
bei den Delegierten für die wohlwollende Aufnahme des neuen Auftritts. 

9. Informationen 
a) Kompetenzzentrum Militärmusik 
Oberst Philipp Wagner informiert via Videobotschaft über die aktuellen Tätigkeiten der Militärmusik. Bei den An-
meldungen zur Fachprüfung muss die Militärmusik einen markanten Rückgang verzeichnen. Deshalb unterstützt 
Philipp Wagner die flächendeckende Kampagne des SBV. Er möchte die Jungen motivieren, sich für die Prüfung 
anzumelden und erwähnt insbesondere, dass sich auch Frauen anmelden sollen. Dabei können alle nur gewinnen. 
Zudem gratuliert er den 4 Bündnern, welche dieses Jahr die Fachprüfung bestanden haben. Es sind dies: Timon 
Elia Battaglia, Robin Holdener, Alejandro Inauen und Dario Agnelli 

b) Transformationsprojekte 
Im November 2021 wurde der Verband darüber informiert, dass im Amateurbereich nur Verbände für Transfor-
mationsprojekte zugelassen sind, nicht aber einzelne Vereine. Im Rahmen einer Anpassung der Verordnung wird 
nun aber ermöglicht, dass zwei Vereine, die sich für das Projekt zusammenschliessen, zugelassen werden. Auch 
der Kanton sucht nach einer Lösung für die Vereine. Zudem werden die Transformationsprojekte in diesem Jahr 
weitergeführt. 

Der Graubündner Kantonale Musikverband hat die Projekte CO2-Messgeräte sowie Vereinscoaching bewilligt 
bekommen und wird nun die Umsetzung starten. Sobald die Projekte stehen, wird der Verband auf die Vereine 
zukommen. Die Grossprojekte Musikbüssli, Vereine in 100 Jahren sowie Vereinsporträt in den Medien wurden 
mangels personeller und finanzieller Ressourcen zurückgezogen. 

c) Musikkommission des GKMV 
Die Musikkommission hat keine weiteren Informationen oder Ergänzungen. 

d) Jugendkommission des GKMV 
Die Organisatoren des Bezirksmusikfest in Vals sind bereit, am 4. Juli 2023 auch das Kantonale Jugendmusikfes-
tival zu organisieren. Nach einer ersten Umfrage hat die Jugendkommission ein paar Interessensbekundungen 
erhalten. Es wäre jedoch schön, wenn noch 2-3 weitere Vereine dazukämen. So kann bis Mitte Jahr definitiv über 
die Durchführung entschieden und informiert werden. 

e) Bündner Solo- und Ensemble Wettbewerb BSEW 
Im Dezember 2021 konnte der Wettbewerb wieder durchgeführt werden, wobei die Teilnehmerzahl gering war. 
Zudem werden weiterhin Personen für das OK gesucht. Nach dem Rücktritt von Flavio Sterli als Präsident und der 
bereits bestehenden Vakanz, fehlen im Moment zwei Personen. 

Der BSEW 2022 findet am 10. Dezember 2022 in Chur statt und wird von Graubünden Brass organisiert. 

f) Musikwoche des Jugend Blasorchester Graubünden JBOG 
Das JBOG 2022 findet vom 23.-29. Juli 2022 in Schiers statt. Geplant ist ein Saalkonzert und mehrere Platzkon-
zerte. 

Lagerleiter ist Florian Schneider und musikalischer Leiter Fabio Pola. Die Teilnehmerzahl entwickelt sich erfreulich. 
Dennoch braucht es noch ein paar Anmeldungen mehr, damit das Orchester besetzungsmässig ausgewogen ist. 

g) Sommermusiklager der Jugend Brass Band Graubünden JBBG 
Das JBOG 2022 findet vom 10.-16. Juli 2022 in Obersaxen statt. 
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Anton Deplazes macht Werbung für die Anmeldungen, da mit den aktuellen Anmeldezahlen nur 1 Band möglich 
ist. Der Lagerleiter betont, wie wichtig solche Musikwochen sowie die Aufteilung in A- und B-Band für die musi-
kalische Ausbildung sind und freut sich zu hören, dass viele ehemalige Teilnehmer nun musikalische Erfolge feiern 
können. 

h) Programm Jugend+Musik 
Lager und Kurse werden vom Bund (nur) finanziell unterstützt, wenn ein J+M-Leiter dabei ist.  

Im Sommer 2022 startet ein Programm des Bundes zur Begabtenförderung in der Musik. 

10. Bestimmung des Ortes und des Datums der nächsten Delegiertenversammlung 
2023 

Der Vorstand beantragt die Durchführung der DV 2023 am 22. April 2023 in Maienfeld.  

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

11. Dank und Ehrungen 
Von alleine geht nichts und alleine schon gar nicht. Es braucht immer Leute, die mitarbeiten, mitdenken, mitziehen 
und mitwirken. Ihnen ist dieses Traktandum gewidmet. 

Die Verabschiedung von Not Janett wurde auf die diesjährige DV verschoben. Es bestand die Meinung, dass eine 
Verdankung per Videokonferenz seinem Wirken für den GKMV nicht gerecht wird. Nun soll Not aber nicht länger 
auf seine Urkunde warten müssen. Sie wird ihm vom Kantonalpräsidenten Andy Kollegger überreicht und sein 
Einsatz zu Gunsten der Musik nochmals herzlich verdankt. 

Auf die diesjährige DV haben Reto Mayer und Duri Janett demissioniert. 

Reto Mayer hält die Laudatio für Duri Janett. Er führt aus, dass er mit Duri seit den 70er Jahren verbunden sei. 
Dabei sei Duri immer ein sehr angenehmer Diskussionspartner gewesen, auch wenn sie nicht immer gleicher Mei-
nung waren. Auf Duri sei immer Verlass und seine Arbeit in der Musikkommission sei sehr wertvoll gewesen, dank 
seinem musikalischen Wissen und den administrativen Fähigkeiten. 

Andy Kollegger führt bei seiner Laudatio für Reto Mayer aus, wie viel er für die Musik im Kanton Graubünden 
geleistet hat. Neben dem Erstellen der Spielpläne und der Beschaffung von Auftragskompositionen für kantonale 
Musikfeste, habe sich Reto sehr stark für die Nachwuchsförderung eingesetzt. Die Zusammenarbeit sei immer 
pragmatisch, vertrauensvoll, zielorientiert und von grosser gegenseitiger Wertschätzung geprägt gewesen. Für 
Reto habe neben der Musik auch das gemütliche Zusammensein und die Kameradschaft einen wichtigen Stellen-
wert gehabt. 

Als Zeichen der Wertschätzung und des Dankes beantragt der Vorstand, Duri Janett und Reto Mayer die Ehren-
mitgliedschaft zu verleihen. 

Der Antrag wird mit grossem Applaus angenommen. 

Reto Mayer bedankt sich für die Ehre und die vielen guten Kontakte. 

Duri Janett bedankt sich ebenfalls herzlich und betont, dass ihm die Musik bereits seit seinem 12. Lebensjahr am 
Herzen liegt. 

Im Anschluss an die Ehrungen bedankt sich Andy Kollegger bei unseren Partnern dem Kanton Graubünden (Amt 
für Kultur) und der Graubündner Kantonalbank für die substanzielle und für den Verband unverzichtbare Unter-
stützung. 

12. Varia und Umfrage 
Andy Kollegger schliesst die DV 2022 um 12.30 Uhr mit einem herzlichen Dank an alle Teilnehmenden und wünscht 
allen bis zum Wiedersehen am 22. April 2023 in Maienfeld eine gute Zeit. 
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Chur, 27. Juni 2022 Sent, 27. Juni 2022 
 
Andy Kollegger Yvonne Rauch 
Kantonalpräsident Leiterin der Geschäftsstelle 
 
 
Einwände/Einsprachen zum Protokoll sind bitte bis am 31. Dezember 2022 an die Geschäftsstelle zu richten. 


